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Numr. 28. Montags den Ilten July 1791

Wöchentliche OstFrtesische

AWWN Md Rachrlchten
Avertissement.

i Oie Söuigl . Krieges - und Oomaineu » Cammer Deputation ju Mögen will

die dieferuug von lzü . und Z4 Stück Artillerie » Pferde aus nachstehende ConditioUrs an

einen Entreprenneur aurverdingen:
1 . Uebernimt der im Llcitattons - Termin mindest fordernd gebliebene Entrepreuneur

dieAnschaffung und Lieferungvon iz6 . ( zg) Stück Artillerie - undTrampferdeandasRegi«

ment v. Romberg in Bielefeld , v. « udberg io Hamm , für seine Rechnung und Kosten.

2 . Mützen unter denen an das Regiment v. Romberg m Bielefeld zu stellenden iz6

Stück .Artillerie ' und Train Pferden:
z Stück über ; Fuß i Zoll

16 - von; i —

za - « 4 « is — bis 5 Fuß

34 - - 4 » - —
3 Z - - 4 - 8 -

i ) unter denen an das Regiment von Budberg in Hamm ! tu . stellenden34 Stück Artil¬

lerie- und Train - Pferde.
i Stück über 5 Fuß r Zoll
4 - «on 5 - r —

Lo - » 4 » i » — kis z
'
Fuß

io - —
9 - « 4 » 8 —

enthalten seyn , und es soll dem Entrepreuneur bei Einhändigung des Coutracks lei»

«ach dem « erlmischea Maaß völlig eingerichtetes , unk mit des Cammer - Collegii- Sieget

bedrucktes Maaß zugestellt , auch ein ähnliches mit des Satrrprenneur Siegel bedrucktes

bei dem Cammer - kollegio in Verwahrsam gehalten werden.

z ) Im Fall weniger Pferde als auf welche der gegenwärtige Contrack geschloffe»

worden, erforderlich seyn möchten , soll dem Entrepreuneur solches m der Lieferungs-Ördre

bekannt gemacht, die ;u liefernde Anzahl nebst der nach Verhältmß der gesamten Anzahl

erforderlichen Größe specificiret, und diese Anzahl nach denen bestimmten Preisen vöüig

angenommen, auch keine mehrere Pferde über die io dem isteu Artikel festgesetzteZahl,

gefordert werden.
4) Keines der abiulieferuden Pferde darf unter 5 und über 10 Jahr alt seyn , und

es müffm nach der bestimmten Größe lauter gesunde starke , fehlerfreye und zu ihrer

Bestimmung taugliche Wallachen und Ernten , welche redoch nicht trächtig .seyn dürfen,

undso wenigHengste als Klophengste sbgelieftttwerdcrz. Cinäu»



Einäugige Pferde könne« zwar , wenn sie sonst von der gehörigen Qualität sind , die«
ftrhalb nicht al« unbrauchbar ausgestoßen werden , der Schade am Auge muß aber nicht
offen se»o , nicht eitern noch aus zu fetten Augen entstanden, auch wegen des andern Auges
keine Gefahr zu besorgen seyo.

In Rücksicht der Farbe wird übrigens keine Auswahl bestimmt, und bleibt die Wahl
derselben dem Entreprenneur , ohne daß dieserhalb einige Schwierigkeiten gemacht wer¬
den sollen , überlassen.

5) Di« Ablieferung der verlangt werdenden Pferde muß ohnfeblbar spätsten« Z Wo¬
che» a dato der Bestellung oder z Wochen von dem Lage angerechnet an welchem dem
Entreprenneur die positive Verordnung zur Ablieferung mit Bestimmung de» da;u festge¬
setzten rage« von Seiten des Cammer - Collegii insinuirt worden ist , an da« ''iigiment
von Romberg in Bielefeld, von Budberg in Hamm, geschehen, und hierunter kem Ver¬
zug statt finden , widrigenfalls der Entreprenneur zu erwarten hat , daß der Ankauf auf
seine Gefahr und Kosten grichtehet.

L) Bey der an vordemeldter Regiment zu thuenden Ablieferung , foll ein von dem
Cammereollegio zu erneouender Commiffarms gegenwärtig seyn, um sich von densn Man»
gela der etwa ausgestoffen werdenden Pferde zu überzeugen , und falls dem Entreprenneur
hierunter zu nahe geschehen und wegen ganz unbedeutender und zu den bestimmten Dienst
Sicht unbrauchbar machenden Mängel Schwierigkeiten gemacht werden möchten , dem¬
selben soviel air möglich die nürhige AWenze zu leisten , auch zur Vermeidung alles Uw
terschleifs und Verwechselung dafür zu sorgen , daß die abgelieferte von Gelten des Re»
giments gut geheiffene Pferde , sofort mit dem provincial Zeichen unter der Mahne ge«braudt uud in die Ablieserungsliste eingetragen werden , wogegen aber , wenn dem Enkre«
prenneur würck '̂ch fehlerhafte und unbrauchbare Pferde ausgestoffen werden (auf welchen
Fall derselbe sich mit einigen übercompleten Pferde « zu versehen haben wird) derselbe bin¬
nen 24 Stunden andre in deren Stelle zu schaffen verbunden ist , widrigenfalls er nach
Ablauf dieser Frist et sich gefallen lassenmuß, wenn solche für seine Rechnung von dem
Cammer .kommiffarioangeschaft , dem Regiment abgeliesertund ihm der Kosten - Betrag
derselben , von seinem Entreprise Quanto abgezogen wird.

7) Jedes in vorbemeldter Art von dem Entreprenneur abgelieferte und von dem Re.
giment angenommenePferd soll nach dem übereingekommenenPreise in vollwichtigemguttaGolde bezahlt werden «ad von dem Entreprise Quanto , in so weit verleide prästanda prä-
piret hat, nicht der mindeste Abzug statt finden.

8) Innerhalb 8 Tagen nach geschehener Ankündigung der Lieferung soll dem Entre«
Vrrnneur die Hälfte deS Entreprise Quanti nach dem für jedes Pferd übereingekommenen
Preise , baar vorausbezahlet werde« , die andere Hälfte ihm aber erst alsdann zustwssen,wenn die völlige Ablieferung kontraktmäßig beendigt,, und die Liste vo» denen abgeli-ser«
sra Pferden nebst der Quitung des Regiments oder des von demselben angeordneteo Em¬
pfangs Commißarii über die gestellte gestimmte Anzahl producirt seyn wird,

9) Dagegen soll der Entreprenneurgehalten seyn, sowol türdie Sicherheit der üker-«ommruen Lieferungals des Pränumeration« Quanti in Zeit von 6 Wochen nach g -sche--euer Ausfertigung des Eontratts eine bündige und annehmlicheSaution auf eine eben . »hohe Summe als die Hälfte des Entreprise -Quanti beträgt , entweder mit eigenem Ver¬
mögest »der durch Stellung eiues sichernBürgern , dem Cammereollegiozubestelle«.

ic>)



io ) Auch sollen dem Entreprenneurfür jede« Jahr , in welchem würevd des laus«««
den ksutraets keine Lieferuog erforderlich geweseu noch gefordert worben ist , für jedes zu
liefern übernommene Pferd ir Ggr . Wartegeld vergütet und diese Gelder gleich nach Ab«
lauf eines jeden Jahres von der hiesigen Werbegelder « kaffe baar ausbezahlt werden.

n ) Die Kosten des Transports bis zum Ablieferungs - Ort , muß der Entrepreu«
veur ex propriis bestreiten , sobald die abzuliefrrnde Pferde aber indem Ablieferungs¬
ort angelangt sind , sollen selbige bi« zur geschehenen , gleich am folgende« Tage zu
beginnenden Ablieferung nebst denen Koppel-Knechten , welche der Entreprenneur bei«
fügen , und erforderlichen Falls 24 Stunden nach geschehener Ablieferung bei denen Pfer¬
de lassen muß , für Rechnung des Landes unterhalten werden, jedoch bis zur vollendete«
Ablieferung für Gefahr des Entreprenneurs stehe« , so daß wenn mitttierweile ei«
Schaden au einem der zu liefernde« Pferde entstünde, derselbe dieserhalb eine Vergü¬
tung von dem Cammer - Collegio zu fordern , nicht befugt seyn soll.

12) In dem König!. Preußischen Terrikorio soll dem Entreprenneur die ZoöfrevheiL
für die zu liefern übernommenen Pferde auf dem Transport nach dem Ablieferungs-
Ort angedeihen.

uz ) Der gleich nach erfolgter höher« Approbation zufolge dieser zum Grund geleg¬
ten Bedingungen zu schließende kontrakt soll vom I ten August I 7yl . seinen Anfang
nehmen , uud bis zum iten August. 1794. fortdauren folglich auf z Jahre gefchlosses
werden , nach deren Ablauf beiden contrahirrnden Teilen , entweder die Lontmuatioa
oder Aufkündigung desselben frey stehet.

14) Sollen von beiden Theilea die in dem Contract festgesezte Bedingungen genau er¬
füllt , und dem Inhalt deßelben überall gehörig genüget werden.

Liebhaber zu dieser Entreprise , werden demnach aufgrsordert sich dieserhalb bei hiesiges
König !. Krieges und Domainen - Cammer zu melden.

Signatum Aurich den 14. Junii 1791.
Kömgl. Preußl. Ostftirßl . Krieges - uud . Domaineu - Cammer.

r Folgende König!. Domaiaen- Stücke , welche auf May 179 - . «ns der
Pacht fallen , als:

1 ) 10 Grase Bauland unter Wirdum , welche jetzo Gerd Gerdes Mttwe ia Pacht Hak,
r ) Der freye Pserdeschnitt in den Aemtern , Brethfyhl, Pewium und Emden,
z) Die Waage zu Greethsihl,

sollen , erste« beyde auf sechs und letztere auf drey Jahr , den Meistbietende » öffent¬
lich verpachtet werden , Pachtlustige können sich zu dem Ende am r8ten Juli , des
Morgen« umroUhr, in der Greetsyhler Rentey einfindea , und ihr Gebot eröfsen»

Signatum Aurich , den 24ten Junii 1791.
tKöaigl . Preußl. Ostfrießl. Krieges - und vomaineu - Cammer.

z Ts wird hirmit zur Nachricht des bandelnden Publicum « bekant gemacht,
haß der im Oetav - kalender auf den 7ten August , c. als einen Sonntag augesezte
Marckts Lag , für die Stadt Esens , den Tag darauf als den 8te » , der auf den Lzte«
September angelezte aber , den arten ejusd m . abgehalten werden solle.

Sigaacum Aurich, den 24 Juni, 1791.
Kömgl . Preußl. Ostfrl. Krieget - und DoMinm -EMmer.

4 -
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4 Folgende Domainen - Stücke im Amte Aurich fallen auf May
'a. f . aut

der Pacht , und sollen anderweit wieder verheuret weisen , als
z Grasen Woldland
L Grälen Schweeland
Ein Manns Kirchenstuhl und jwey Frauen Kirchenstähle in hiesiger Stadts - Kirche,

und endlich
das Führ von Riepe nach Emden.

Pachklustige können sich in termino licitakionis , welcher auf Dienstag den r5tea
Jul . inst, anstrhet , Vormittags um io Uhr in Camera einfinden, und ihre Offerten
»erlautbaren . Sigvawm Aurich , am arten Iunii 1791.

König !. Preußl . Ostfrieß . Krieges und Domainen - Cammer.

5 Nachdem Se . KSuigl. Maiestöt per Arsolutionem vom röten May 1791.
in Gnaden zu deelarirrn geruhet haben , wie allerhöchst Dieselben ge chehen lassen wol»
len , daß für dieses mal die rückständigen Beiträge zu den Kosten, so die Reise der
Ständischen Deputieren nach Berlin , veranlasset, von den Ständen selbst im Lande
eingesordert werden könnten, jedoch , daß dies alles aus blossen freien Willen , und ohne den
mindesten Zwang geschehen mäße. So wird solches vermöge allergnädigste» Reseripts

d. Berlin , den 22te » May c. hiedurch allgemein bekant gemachet.
Signatum Aurich , den gten Juli . 179 » .

König!. Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen - Cammer , s

6 Denen Landes Eingesessenen wird hiedurch zur näheren Nachricht bekannt
machet , daß die Landschaft die Vorschüsse zu 4 pro Cent Zinsen erst im Monakh Marz
1792 verlange , weil Sie vor April 1792 davon keinen Gebrauch machen kau : jedoch
wünschet bas Collegium eine schriftliche Anzeige binnen 2 Mooathe wieviel Gelder uub in
welcher Münz Sorte jemand gegen die Zeit vorstrecken wolle . Aurich deu 29IUN . 1791.

Königl. Preuß . Ostfr . Landschaft !. Administratious - Collegium.

7 Da auf dem gegenwärtigen Landtage zur Verbesserung der hierläodschen Pfer¬
de » Zucht resolviret ist , auf Landschaftliche Kosten , Pferde aus dem Auslaode kommen
zu lassen , und zu dem Ende z Hengste von Dänischer , Mecklenburgischer und Friesi¬
scher Race so wie auch 6 Stuken , von jeder eben derselben Rare zwey , anzukaufen , so
wird dem Pudl -co hrekucch bekannt gemacht, daß Terminus zur Ausverdinguna auf den
29 July uächstkünftig angesezt worden , und können sich am besagten Tage des Morgens
io Uhr die Lirbbabere hiezu auf der Landschaft einfinden und mit dem kollegio Admini«
stratorum accordiren. Aurich in kollegio Abm. den 29 Juny 1791.

8 Nachdem auf hohen Befehl , das Post- Comtoir allhker , au- demM/gea
Hause , worinn es zeithrr gewesen , vor der Hand weggenommen, und auf der Oster¬
straße im Wicherrscheo Hause , an der Ekke der Neustadt verleget worden : ss wird
solches , uud daß daselbst mit Abfertigung derer Posten den Sken dieses zuerst der An¬
fang gemacht wcrdrn soll, dem Publico hiemik zur Wissenschaft gebracht. Aurich bea
7ten July 2792 . Königlich Preuß . Postamt.

Wiefinger PostverWalter.
Sache»
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Sachen , so zu verkaufen.
i Vermöge der bey dem Emder Amtgerichtr , sodann zu Hinte und Pewsum

«Mitten fubhaffations - Patente nebst beygefügkeu , auch bey dem Aurmiener Arens ern-

jufthenden Taxe nnS Conditionen sollen zum Behuf einer vorzunehmeridenTheilung so!«

oevde , denen Erben des weil . Claes Peters zu Harsweg , zum Teil großjährig , und zum

Teil sub cura des Deputaten Berend Jhmels stehend , sc-dann der weil . Hirmch Claej-

ftn zu Cirkwehrum Wtttwe uad Krädern gemeinschaftlich zuständige , im Amte Emdr»

belegene J umodilia , als:
i ) Eia Heerd Landes , bestehend aus einer Behausung und Scheune , sodann z6»

Grasen zu und unter Cirkwehrum , von vereideten Taxatoren auf 2 s 22 fl . s sch.

2 ) z Grasen daselbst auf 600

2) 2 Grasen daselbst auf 5 50

4 ) 9 r>2 Grasen daselbst , die Kaiake genannt , auf 2375

5 ) z Grasen daselbst , die Quskung genannt , auf 750
6 ) 17 Grasen unter Hinte aus 452s

7) i Eartengrund unter Cirkwehrum auf 202

in Summa 11502 fl . 5 sch.
alles in Solde , gewürdiget , am is und 29 Juni,

' auf der Emder Amtstuöe , am i z

Julii nächstküaftig aber zu Hinte , öffentlich fril geböte « , und in dem letzten Termins dem

Meistbietenden, jedoch mit Vorbehalt t bervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen
werden. Zugleich wird auch aller, unbekannten Real . Prätendenten hicmit bekannt ge¬
macht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations'

Termin , und längstens in demselben desfaUs melden, und ihre Ansprüche anzuzeigen , bei

dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen deu

künftigen Besitzer und i» soweit sie diese Immobilia betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

r Vermöge der bey dem « mkgericht zu Norden , Stadtgericht daselbst , und

Amtgericht zu Aurich affigirten Gubhastatloni ' Patenten , ncbst beigelügter Taxe und
Tonditwaen , sollen ad Requisitionen! des Wollöbl . Obcrvormundschaftl. Stadtgerechts zu
Norden , zum Behuf der Theiluug folgende hier im « mle belegene Immobilien der Erbe«
des weil . Senatoris E . W . Wenkebach , uemlich

1 ) ein Platz in der Linteler Marsch von 44 Diematheu , welcher auf 14520 Gl . i°
Gold ewltch taxiret worden.

s ) eines i/ztel Antbeils an dem in der Westermarsch belegene » Wenckebachsche«
Communion - Platzes , welcher Antheil auf 6200 Gl . in Gold eidlich abgeschätzet

Z) b 1/2 Diemat in Spier , welche eidlich auf 47 50 Gl in Gold taxiret.
4 ) Ein Graß auf dem Lcgemohr , so auf 8 >2 Gl . in Gold gewürdiget worden.
5 ) ein paar W ider, auf dem sogenannten alten Bürgerlande , welche zusammen auf

412 Gl . in Gold geschähet sind.
tu dreveu aui den zoten May , 27 Junii , und den 2s Julii a . c . yräfigitten kicika-
tioas .Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinhause Hieselbst öffentlich feit«
tzchotro, und in dem leiten Termins , ohne auf nachhrrige Gebote weiter zu achten , dem

Meist-
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Meistbietenden sa !va approbakisne des Obervormundschastl. Gerichts , in Absicht der da«
bey inttreffirtea miaoreaaen Miterben , zugelchlageu werden.

Zugleich wird auch allen unbekannte» Real - Prattudeutev . vsrbenarmter Grundstücke
hiemir bekannt gemacht, da§ sie jur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame , sich bis
zum lezreu Licitations - Termm , und längstens in diesem Termin sich desfalls zu melden,
und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigeu , bei dessen Entstehung aber zu aewörtigen
haben , daß sie auf erfolgten Zuschlagdamit gegen die künftigen Besitzer in Absichterwähn¬
ter Grundstückenicht weiter gehöret werden.

Sign . Norden im König !. Preußl. Amtgerichte, den 19 April 1791.

z Weyland Hiurich Focken Erben ' sind Lheilungshalber gesonnen : ihren Heerb
Landes , groß 78 1/2 Grasen , zu Osterhusen , im Amte Emden , am Mittewoche«
den izten Julii , Nachmittags um l Uhr , zu Hinte in der Wittwen Lormins Hause,
öffentlich verkaufen zu lagen , wovon die Conditiones bey dem Ausmiener Arends zu Emden
eiazusehen und zu haben sind.

Der Kaufmann P . O . Brauer will provis. «öle io Grasen Grünland unter
Hinte , ohnweit Wychhusen belegen , am lzten Julii , Nachmittags um 1 Uhr zu Hinte
in weyland Vögten Tormin Wittwen Hause öffentlich verkaufen lassen.

4 Weyl. Hayo Stielffs Niclassen Kinder Vormünder, der Hausmann Dirck
Ianssen und Dereud Otteu Gercken , wollen mit Bewilligung des wollöbl . Amtgerichts
ihrer Pupillen inGroß -Holum belegenen Platz , groß 70 r/2Diemat Marsch - sowol
Grün - als Bauland, nebst Behausung , Backhaus , r Morast auf dem Reitmohr, so¬
dann Kirchen - und Begräboißstellen in der Ejener Kirche und aus dem Kirchhofe da¬
selbst, in den zur Licitakioo auf den ro May , den 7 Juny und den 20 July angesetzte«
Terminen, aus dem Stadthause zu Esens, des Nachmittags um r Uhr, öffentlich durch
den Ausmiener Eucken feilbieten, und im letzten Termin , mit Vorbehalt des Obervor«
muridschaftlichenGerichts , stehendfeste verkaufen lassen. Tape und koaditiones find be-
gedachtem Ausmiener gratis einiusrheo, und für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

5 Auf ertbeilte gerichtliche' Commißion , wollen! die Vormünder über weil.
Hinrich Reemts Tönjes min . Kinder , des Erblassers Mobilien und Moventien, als:
4Pierde , worunter ein Brand - Fuchs, i Enter - Füllen , 5 Kühe , ü Stück jung Vieh,
4 Kälber , 2 Wagen, Egde , Pstug re. sodann Früchte auf dem Halm , Rocken vo»
loJidden undGrasea, Haber von bIjpden , Gras von 2 Grasen und z Jiddeo de«
r zten July in Osteel öffentlich durch den Aurrions.Commiffair Reuter verkaufen lasse».

6 Willem Meinders Erben, Geschwister Allmt und Reenste Dircks i« Am¬
sterdam , sodann Dtrtje Vircks des Fridrich Stöhr Ehefrau in Leer sind willens ihr
Haus mit Garten zu Leer in der Wester Ende , am rz Julii aus basiger Schul» öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

7 Am i r . Inlii sollen auf gerichtliche Ordre vor dem Nachhause zu Norde»
des Povve Ianssen Krieger beschrieben- Güter durch de« .Ausmiener Thoden vo» Belsen
öffentlich aukgemienet werden; Am
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Am ! L und IZ Iulii wollen die Vormünder über del Hausmann « Frerich

Lamme » Kindes Kind , io der Linteler Marsch durch den Ausmiener Lhoden voa De !«

seu allerhand Hausrath , Betten und Leinwand , einige Stöcke Leines , Kleidung« ! ,

Kupfer und Meßmg , sodann sein schönes Hausmannsbeschlag von Pferde , Kühe , Tcha-

ft , Wagens , Erde , Pflüge , allerhand Früchte auf dem Halm , a !« Nocken , Weitzen

Sommer - und Winter - GSrstru , Haber und Bohnen , Rapsaat , Meede aus derWar«

j<l , öffentlich ausmienrn lassen.

8 Da rin Hochlöblichet Pupillen kollegium vermöge Rescripki vom l 5 . hu«

juS , den , voa dem « eyl . RathSverwasdlen Rhöse herrühreaden , iezzo dem Assessor

Canold, der Oberamtmanmnn Leltiag , «ab den beiden Kindern aus des Bürgermeisters

Mencke 2 . Ehr gehörigen, zu Upgant belesenen Heerd , groß rcro Diemakhen undJid-

Lrn , für da« im zten Lrrmine gerhane Gedoth zu n 502 fl . in Golde nicht zugeschlagea

bat immaffen solcher auf , 2982 st . 7 ich ro w. in Golde eydlich gewürdiget worden;

so wird hiemit ei» neuer Berkoufstermin auf den 14 . Iulii Nachmittags 2 Uhr in de«

Bogt Neddrrmann « Hause angesezzet , und wird bey diesem , an Jhmel Pvpxinga bis

May 1792 verheuerten Heerde , zugleich eine Grundherrn auf Wessel AriansWarf»

fiidte groß z st. für 80 A . in Golde mir verkauft. Ein Subhastatiosspatent mit Der«

kauf« -Bedingungen ist auf dem Amtgcrrchte Aurich asfigirt , auch sind leztere beim

Auktionscommiffair Reuter riuzusehen und abschriftlich zu haben.

9 Der Ausmiener H . H . Arendt ist Vorhabens, seinen Platz zu Freepsum im

Amte Emden belegen , mit irs Grase » der besten Bau - und Grünlauden > auf den

iz Juli , a c. zu Hinte , in de« Vögten LorminS Wittwe Hause, zum öffentlichen Ver.

kauf ausbietes zu lassen. Hierbey ist zu bemerken , daß da« Haus und Scheune eines

der grösseren im Amte ist , und in Anno r ? 86 neu gebauet worden , auch von primo

May 1792 bis dahin 1798 öffentlich verheurer worden , für 12 fl . in Gold pro GraS,

weswegen die Heuerconditionen so wohl als Kauscooditiooeu bey dem Ausmiener « reods

eiojusehen und abschriftlich zu haben.

i s Vermöge der bei den Amtgerichten zu Aurich und Norden affigirten Sub«

hastations Patente mit Berkauss - Bedmgusgeo und Laxations -Oocumeutis , die auch bei

dem Auctionscommissair Reuter eiuzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen auf

Verlangen de« Foltert Ulrich« zu Osteel folgende, ihm gehörende Jmmobrlia , als

1 ) der vom Ausmiener Schattebors et Cons. herrührende volle Heerd im Kirchspiel

Osteel, groß 69 Jidden und Dtemathen , taxirt sauber 7777 fl . 7 sch. 15 w-

in Golde,
2 ) folgende zu de« Folkert Ulrichs Heerde in Osteel gehörende Laude , als

a 4 Grafen in der Vörder Schwee , taxirt 666 fl. 6 sch. rz r/z w. GM
h. z separat liegendeJidden am Leezwege, als

«ine Jldde , taxirt aus iüo fl . Gold,
« ne dito, - 200 fl.
eine dito, - i8s fl.

e, 8 Diemakhen dt« Lhkene genannt, taxirt ! 620 A. Gold,
S.
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d. ein großes Diemath im Hilgenlande, taxirt 280 Gold,
r. Z Dicmarhe am Hevgstlands- Wege , oder Statt deren, im W"5ersskteu Lande,

als welche jährl . zwischen Folkcrt Ulrichs und Menke Menken Erben '
zu^ Nor¬

den wechseln, taxier 520 fl . Gold,
SM 26 Iulii , und 9 August, auf dem Amtgcrichte Aurich, am 24 Argust Nachmittags
2 Uhr , aber in des Vogtco Neddermaun Hause zu Marienhave, und zwar No. i . szum
Kauf, die Lande >nb No. 2 . aber zum Versatz auf rs Jahre öffentlich ausgeboten , und
dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

1 r Des Uscke JhmelsFreese zu Westeraccum sämtlich beschriebenes Hausgeräte
als eine friesische Wanduhr, z Stellen Bettzeug mit Zubehör, Schränke , Stähle, Kupfer,
Zinn, Messing , verschiedene Krämerladen , 1/4 Kiste Thee , 1 Korb Zucker , r Kiste
mit Tobak , i Kalb , l Kuh und was ferner vorhanden, soll zur Befriedigung des Just.
Csmm . Steinmeyer eur. nom . Arend Janssen Concursus , am bevorstehenden 2 y July
Vormittags 12 Uhr bep seiner Behausung daselbst öffentlich durch den Ausmiener Eucken
verkauft werden.

Des Schulmeister Arend Janssen in Westeraccum sämtlich beschriebene Güter
als r Elavier mit Fußgcstell, r Davids - Harffe , eine Violine mit Bogen, i Noten
Gestell , verschiedene Maiins und Frauenkleider , Gold und Silber , Kupfer , Meßa g,
Zinn , Liunen , und Bettzeug , 1 moderner Schrank , 12 Paar fein Porcelain Th e-
zeug verschiedene Schul - und andere Bücher , und was mehr aufgetrageu wird,
sollen am bevorst . henden 21 July Vormittags isUhr bey dessen Behausung öffentlich
durchden Ausmiener Eucken verkauft werden.

12 Vermöge des bey dem Amtgerkchte zuEsens asfigirten Subbastations- Pa¬
tents , und demselben beygefügten auch bey dem AuSminer Eucken eiujuskhenden und
abschriftlich zu habenden Eonbitionen , soll die dem Ment Remmers zuständige auf der
Gaude belegen « , und auf 402 Gld . cour eidlich gewürdigte Warfstäte, am bevorste¬
henden zten Aug . de« Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens : in einem
Termins üciliret , und dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwa unbekannten Real - Gläubigern gedachter Warf¬
stäte hiemit bekannt gemacht, daß Sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätesten«
in dem Verkaufs , Termin deslalls zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesigen Awtge.
richte anzuzrigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten
Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und so weit sie das Immobile betreffeu , nicht
weiter gehöret werden sollen. Signatum Esens im Amtgerichte, de» i4teu Juny 1795.

i z Des Cornelius Jacobs Schuster in Esens , an der Steiastraße belesenes
Haus, soll ad instanttam des hiesigen Vorstehers Johann Christian Meinls , in denen
dazu ungeordneten beiden Terminen , als den lg July und n Aug auf dem Stwt-
hanse in Eiens , des Nachmittags um 2 Ühr, öffentlich feilgeboten, und im. leztern Ter«
mrn stehend feste durch den Aus» jener Eucken verkauft werde» .

rg Vcrmöge des beim Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emd " offk«
Mm



kitte« « ubhastatisn « . Patent - , sollen folgende de» Erken bei weiland Jacob H -nrtch«
Au tag »ll Leer, joständige Immobilien, als

r . ein zu Leer au der Pfeffer Straße belesene« Hau« nebst
Satte «, welches von vereideten Taxatoren auf 6 ; oo Gl . in Gold

L . ein auf der Leerer Gaste belesener Acker , pl m - z Vierdup
Einsaat groß, beschw-ltet au de« KaufmauaS Medendorp uad
Davrd LifferiagL Accker, welcher auf 5 4O Gl . in Gold
gewärdigec worden,

cheAngshalbecden LZ August , 25 Octob . und 22 Der . curr. auf hiesigem Amthause
österlich fttlgebste « , «ud im ietztern Lecmias den Meistbietenden falsa approbakioae
judiciali, juzeschlazr« «erden.

Louditione« und Taxen sind den Patenten beige füget , auch beim AuSmiener
Schelteu einmseheo , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebrigeus werden alle etwaige unbekannte Real . Prätendenten aufgefordert , ihre
Gerechtsame spätesten« im letzter« Termins anzugeben, und behörig in iustificireo, widri.
genfall« sie damit gegen die neuen Besitzer , und in svferue sie die Jmmobilia betreffen,
nicht weiter gehöret werben sollen. Leer im König! . Awrgericht , den 4 Innii 1791.

i ; Vermöge der beg den Amtgerichteo tu Aurich und Leer asfigirten Subha-
statiogr.Patmke mit Verkaufs-Bedingungen , die auch bey dem Auctioni Tomniissari»
Keuter eiuzuscheu uud abschriftlich ;« haben find , soll de« in Loncur« gerakdene « Harm
Hlurich « Börgermann auf dem WarsingS -Deh» , Haus mit Lande auf dem Neuen«
Dehn , eydiich gewürdigt auf assfl . in Golde , am 4ten Septemb. Nachmittage«
L Uyk in de« Conrad Hanken WirthShause auf dem Neuen-Behn öffentlich feil gebo,
then , und mit Vorbehalt der Approbation eines Wollöbl . AmtgrnchtS Leer, de» Meist«
biethendea zugeschlageu werde ».

, 6 In Etrakholt werden den 2okrnI «!v die »achgelaffene Mobilien, sta
bann Pferde, Kühe , Wagen, Egde , Pflug,c . de« wevl. Frerich SrerichS öffentlich
durch den « uctionS-Commiffair Reuter verkauft werben.

ry Arend Ulffrr- Kinder Vormünder in Dictsrburer Theene , wolle» be»
öffentlicher AnSmiraerey durch den AuctionS - kommissair Reuter »erkaufen lassen,
7 Pferde , itKühe , i s Stack Jungvieh 2 Wagen, 2Cgden , r Pflug , Kupfer,
Messing , Zinn, Betten , Linnen re. dann auch de« gauzen Platze« Früchte und Graß
«nf de» Halm:

Kauflustige wollen sich den SLttn Jnlii , ist Montag « , Morgen« r? Uhr beim
Sterbhanse einfindr«.

? 8 Am roJuly , al« a« Mittwochen, will der HanSmann Jacob Siewon
auf den kleinen Süder Charlotten-Polder nahe bey der Kreitlapperey , durch den « ui-
wiener Thoden von Welfe « , allerhand Fetdfrüchte , alt Rocken , Weitzen, Sommer-
uud Winter.Gärsten , Haber, nah Söhnen , Rapsaat , Meede auf den Wurzeln, öffrut»
sich dastlbst suimienen lasst».

LN». 2L . lvb hh h ) rK
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r- Weyl. Hausmann Peter Becker nachgelassene Erke» in Gerlm Tsener
Amts , wollen mit Bewilligung des Wollöbl. Amtgl . allerhand moderne« Haußgsräthe,
als Zinnen, Linnen , Kupfer , Messing , Bett - und Lettgewand , Tische , Stühle,
Schränke , Speck , und Fleisch , einen kupfernen Braukessel pl , m . 4 Tonnen , allerhand
Früchte auf den Boden rc . ferner s Pferde , darunter r rothes und ein schwarzes Reit»
pferd , eia einhäriger Brandfuchs , und r rokher Hengst, i Mullbrrtt, zwep Dellschlitten,
1 Rullb'ock , r großer Stier , Wagens , Egde , Psiöge n Stück milchqebende , und
z fette Kühe , 12 Stück Jungvieh , Schisse, Schweine , sodann Rocken , Weihen^
Haber , Gärstcn , Lohnen auf denHalmen, auch gut gewonnen Heu in Hocken , am
bevorstehenden r August und folgendes Tages des Morgens um 9 Uhr bey ihrer Vehau,
fuug in Serim öffentlich durch den Ausmicner Cukru verkaufen lassen.

20 Der Weyl. Derend Warners Wlttwen Erben , wollen auf erhaltene gerichtk.
Commission die von der gedachten Wittwe nachgelassene Mobilien nebst Frauen Kleider
am <4tea Julii bevorstehend zu Leer an der Haißfeldmer « Straße bey der Wittwe«
Sterbhause öffentlich verkauffen lassen.

Li Zufolge des zu Neustadtgödens und Friedeburg affigirten Gubhastations-
Patents , und deygefügten Sonditionen und Taxarions -Protocollo , welche auch bey dem
Burggrafen und Avrmi uer Gans eingeseheu werden können , soll das zur Conrurs»
Masse des weyl . Commiffons Rath Reuter gehörige, ! zu Neustadtgödens stehende , und
auf 207 Rthlr. 2 sch. 12z w gerichtlich taxirte Hauß cum anncxiS,' imgleiches der in
der luth Kirche daselbst aufgekleidet befindliche , und auf 60 Rthlr. gewürdigte halbe
Kircheastuhl, in dreyen Licikations-Terminen , nemlich den iten August , arten August
und r2ten Septemb. des Nachmittags uiN LUHr in des Laurenz Dorchers Krughaust
daselbst , durch den «usmiener öffentlich feilgeboten, und in dem letzten Termin , der
Ausmienerordmmg , und denen Verkaufs - Tondttionen gemacht , dem Meistbietenden
zugeichlagen werden.

22 «uf Ansuchen der Erken des Jacob Hinrichi Alring zu keer und mitOber«
vormun ^schaltlscher Genehmigung in Absicht der dabey mti ressitten Minderjährigenwer¬
den die Sudhastatiocs - Termine der zu der Alringschen Erbschaft gehörigen Immobilien
dergestalt verkürzet, daß der iste auf den 28ten Julii , der 2te auf den liteu August,
und der zke und letzte auf den zoten August , auf dem hiesigen Amkdause festgesetzet
wird ; welches dem Psblico zur Nachricht und Achtung hiemit bekannt gemacht wird,

keer im Amtgerichke, den 2ten Julii 1791.
2 g Vermöge des bey dem Amtgerichke zu Leer und Stadtgerichte zu Emden

affigirten Subhastations'Pateot« mit einverleibker Edictal Litakion soll das von dem
weil . Hinrich Peters nachgelassene , beym Welterschüttstall zu Leer brlegene, von beei-
digten Taxatoren auf 9^5 Gulden in Gold gewürdigte Hauß und Garten in dreyen
kicitationscerminen , als den r8ten August , , 9ten Srpt und peremtorio den i9kea
Octodr diejes Jahres auf hiesigem Am 'hause öffentlich feilgeboten , und im dritten und
letzten Termins dem Meistbietenden salva axprobatione iudiciali zugeschlagen werden-
tkndikioneu und Taxe sind den Patenten bcvg :hängtt > können auch beym Ansmieuer
Scheiten emgesehen , undfür dieGebühr Abschrifrmdavongenommen werden.



Und da auch per Oecretum vom zten May über das bloß aus dem Gemeldeten

Hause bestehende Vermögen des weil. Hinrich Peters und dessen Wittwe ConeursuS

Ereöllsrum erkaauk worden,' so werden hiemtt alle und jede , welche auf dies VermS,

gen einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen , edittaiiter vorgeladen, sich damit

innerhalb 9 Eschen and längstens in lermino präclusioo den i4teu Sepkcmb . diese«

Jahres deym Amtgerichte zu melden , unter der Warnung:

daß die ausb erbende Creottores mit ihren Forderungen an dis Masse präcludirek/

und ihnen deshalb gegen d>e übrigen Gläuoiger ein ewiges Stillschweigen aufer-

leget werden sollen.
Zugleich werden etwaige Pfandinhaber bcy Verlust ihres Pfandrechts aufgefor-

dert , höchstens vor dem präklusivischen Angabe Termin den i4ten Septemb . die Pfän¬

der mit Vorbehalt ihres Anrechts dem Amtgerichte auszuhändigea.
Leer im Amtger . den zoten Jumi » 791.

24 Da bey dem ztea Licitations - Termin des Hauses des weyl. Jan » Blocke

jes im Süder « Kluft 8te Rott sub No . zo6 . den zs Inuit . a - c. nichts geborhen

worden: als wird mit Beziehung der bisherigen Subhastations - Patente , und der

geschehenen Insertion annvch ein gker Licitations « Termin auf den i8te « Jul . a . c . ver¬

ordnet , und können etwaige Liebhaber sich am besagten Tage des Nachmittags zUhr

im Weinhause Hieselbst einfinden, und den Zuschlag gewärtigen.

Signatum Nordä in Curia den 4km Iniii . 1791.

Amts - Verwalter Bürgermeister uud Rath,

25 Am 15len July de« Vormittags um 10 Uhr , sollen die nachgelassene

Sachen des als Jruormator auf dem Hause Grimersum verstorbenen Conrad Spechts

als rin gutes Liavter , verschiedene Musikalien und Büchet , wie auch eine silberne Ta¬

schenuhr , und gute Kleidung, durch den Ausmiener Heümt « zu Abbickhave , Friedebur¬

ger Amts , össentlich verkaufet werden. Liebhaber können sich also dazu einfinden.

Verheurungen.
r Die Herrn Provisoren deS Emder Gasthauses sind Vorhabens, ihre Stück-

lkuder unter Midlum und andere Eommunen, wiederum auf 6 Jahren , zu Emden in dem

Gasthause, am 20 IM , des Nachmittag « um z Uhr , öffentlich verheiiren zu lassen.

2 Der Hausmann und Schüttmeister Eppe Frerich « zn Dornum ist gesow-

neu alt Vormund über des weiland Hausmanns Tebbe Dirks Kinder seinen Pupillen

jnsteheoden auf Klein Kiphausen ohnweitDoruum belegenen Platz , bestehend nebst schöner

Behausung und Garten aus ; 2Diemathen besten Kleylaades cum annsxis auf anderweite

6 Jahre « May 179z aufaagend am Mittwochen den lZten JM zu Dornum in des

Gastgeber« Christopher Betten Behausung öffentlich verheuren zu lassen.

z Des weyl. Heyke Gommels Heyen Wittwe will mit gerichtl. Erlaubniß ih .
'

re» bei Neffe belegenen ansehulichen Heerd Landes, groß 74 Oiemalh nebst 8 Diemak

Stückig »», am Freylag de» isten dieses , - esNachmittags um i Uhr , indes Vogt
Haren»



HarenbergsWohnung zu Berum , aus 6 nach einander folgende JahrevonMaybis dahin r?98 , öffentlich verheuren lasse « , die desfalfigrn eoaditione« könne « heibem Ausmiener Fridag « ingesehen werden.

4 Der HauSmann und Gastwkrth Christopher Betten Müller ist gesonnen seine»
von weil. Johann Arends Müllers Erben herrührenden Platz, in Dornvm belegen, beste¬
hend nebst schöner Behausungaus 6i Diematen besten Kley »Landes , cum annexis auf 6
nacheinander folgenden Jahren May 1792 anfangend, am Mittwochende« rz Juli» z«Dornum in seiner Behausung durchjden Ausmieuer Behrends öffentlich verheuren zu lassen.

5 Des weyl. Paul Lammers ju Emden Erben und die Kaußeuke P.E. Damm«ud I . Muhlenbeck ;u Greetsyhl , wollen ihre in Commusion zugehöreude Pelde«Mühle zu Greetsyhl , am Loten Julrus, durch den Ansmieuer Schelten, öffentlich auf6 Jahre in Greetsyhl verheuren lassen.
6 Auf erhaltene gerichtliche Tommiffio« wollen der Herr Kaufmann Dammvnd Muhlenbeck zu Greetsyhl , uns sodaun des weyl. Syhlr . Roelf Janffen Wittwe zu

Westerhusen et Coas- die ihnen in kommunion gehörige , im Flekken Pewsum stehende
Peldemühle cum annexis , am Donnerstag den 21 Juli» des Nachmittagsum 2 Uhr , zu
Pewsum in des Burggrafen H . Peters Wohnung , auf 6 Jahre May 1792 auzutreten,der Ausmiener Ordnung gemäß , öffentlich verheuren lassen. Die Conditionen sind bei
demAusmiener Willemseu gratis einzusehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

7 Folkert Wuchs in Osteel ist resolviret , 2z Jiddcn und Diemathrn Bau«
Kind, und 17 Diemathen und Griffen Grünland , unter Osteel belegen , auf 6 Jahre,
von May 1792/98 , den 21 July des Nachmittags um r Uhr zu Marienhavr , in
Wogt Neddermanns Hause, öffentlich Stückweise verheuren zu lassen . Conditioues sind
vorher bei dem Eigner, wie auch bei dem Äuctionr -Commissair Reuter einzusehen.Ja Skrackßolt wird den 20 July des Nachmittags L Uhr , weil . Frerich Fre«
richs halber Heerd auf z Jahre pro May 1792/97 im Ganzen, öffentlich durch den«uetioos -kommiffair Reuter verheuret werden.

8 Des weyl Deichrichters Cornelius Jacobs Erben wollen ihre bei Greetsyhl
stehende Kocnmüh'e , sodann6 und 7 r/s Grasen Landes daselbst belegen , am Losten
Julius uächstkünftig, des Nachmittag « i Uhr in Greetsyhl, öffentlich verheuren lasse ».Die Verhenruugs Lonbitiones find vorher bei dem Jusiitz - Commiffarius und Ausmiener
Schelte« einzusehen.

Gelder , so ausqeboten werden.
» Da das Däne» Comkoir künftig gegen 4, pr. Ct. Darlehne geben wird, wen«»ur die verlasgte Capiralien nicht gar zu geringfügig find , oder auf zu kurze Zeit ge¬nommen werden ; M wird solches zur Nachricht beS Public» bekannt gemacht.

Emden, de« 5 IM 1791.
König!. Bancy . komtoir.

Citas



Citationes Creditorum.
» Bey dem Amtgerichte zu Serum sind ad) iastantiam des weil. Hausmannes

Weyert Minjes Sohne« Johann Weyer« , Cdictale « wider .alle und jede , weiche auf
da« Ihm iu der elterlichen Erbtheiluug rugefallene i/ztcl , und das »o» dem Schmer
Hinrich klaeffev Onne« jüngsthin privatim erkaufte i/ztrl , also anjetzt zuständigen 2̂ 3

Lheile des vormahltgruTiadeascheu Heerdes im Kirchspiel Neffe , einigen Real-Auspruch
und Forderung, wie auch Näherkauf « » und Erb -Recht , oder Servitut zu haben vertue?«

»en , «um lermino von 12 Wochen et reproductioni« pricWvo auf den rosten Julius c.

Vormittag« 9 Uhr bey Strafe eine«, immerwährenden Stillschweigen« und der Präciu«
fi»n erkannt.

2 Es .hat der Eybö Gchetke« lTiards key der Teilung seiner Frauen älterlk«

chen Vermögen« von seinen Miterben durch Aufgebot- unter sich den väterlichen Will«

Gtielfsscheu Platz , Hayungs Hau- genant , am Senser Syhler Kapdeich liegend, für

4400 rl. in Golde , gerichtlich gekanft. Zu vielem Platz gehören , und ist dabey bisher
genutzet , des Johann Engelbert Janffen Warfstätte , 4 Diemake und noch 1 Diemat
Freien Laude« ia Osterbense, auch mehre Stückländereien . Im Hypothrckenbuch finden
sich anusch folgende Schulden eingetragen , die bezalt seyn sollen , wovon aber die origi --

«alen Verschreibungen zur Löschung nicht beigebracht werden können , als:
«) Sub aum. i . roo rl . für den Amtmann Brenneisen zu Esens seit den i8krn

Januar . 1723t
2 ) Sub num . 2 . izz4st. 4 sch. 15 w . für Friderich Jürgen Damm zu Esen«

seit de» 20 . Januar . 1723.
z ) Sub nnm . z . 2096 fl . 5 sch. » 7- w. für Albert Janffen Pelster in Esens seit

den 27 . Januar . 1723.
4) Sub num. 4 . 31 r fl . 9 sch. i7 - w. für Johann Jaussen Kannegiefferin EsenS

ftitde » 4 . JM 1733.
5) Sub num. 5 . z84 fl . 3 sch. i s w. für Bncke Altonas, Wittwe Pelster seit

den i Februar . 1740.
gemeldtcr Ankäufer hat ans die Edictal- Vorladung der unbekannten Real - Gläubiger so-
wol , als auch der etwaigen Inhaber der eben genannte« Schuld - Verschreibungen zum
Behuf der amortisatioa und Löschung angelragen . Es werden demnach alle und jede,
welche an vorbeschriebenen Platz und besten ZubehSrungen , einen Realanfpruch , es sry
au« welchem Grunde es wolle , entweder ein Mit . Eigentbum , oder Servitut oder son¬
stiges Recht zu haben vermeinen ; nicht weniger die Eigenthämer , Ceßionariens Pfan¬
des oder andere Brief « Inhaber hiedurch edictaliter vorgeladen , innerhalb z Monaten
und längsten« in lermino de » z . August ihren Anspruch persönlich oder durch zuläßige Be«
vollmichtigte anzogeben und zu justificiren , widrigenfalls sie zu erwarten haben : daß sie
nicht allein mit dem etwaigen Anspruch an den Platz präcludiret , und ihnen eia ewige«
Stillschweigen deshalb wird auferlegt , sondern auch die genante Forderungen für getilgt
gehalten , die verlohrue Instrumente amsrtisiret, «nd mit derselben Löschung im Hypo«
s- eken-Bnch. verfahren werden soll . Signatum Esens im Amtgericht den2i April 1791.

Z Ueber da« mit seinem Schiffe verunglückten Schiffer« Hoye Janffen Epkes
!M SLicktlkgmper- Vrhn Nachlaß , da noch nicht ansgemacht, ob derselbe zum Abtrag

der
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der etwaigen Schulden hinreichend oder nicht , ist beym Amtgerichke zu Skickhausen der
erbschafkl . Liquidations - Proceß erkannt , und werden alle , so darauf aus diesem oder
jenem Grunde Anspruch zu haben vermeynen , zur Angabe in 9 Wochen und zur LtPii-
dattsa ihrer etwaige« Forderung auf den L2tea August insteheub bep Strafe der Ab¬
weisung hiemit aufgeboten.

4 Beym Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des weil. Jacob BZrchers
Kinder Dnentje und Börchert Jacobs zu Jemgum , Ciratio edickalir wider den seit
länger denn 20 Jahren abwesenden und vorhin zu Jemgum gewohnt habenden Haye
DSrchcrts , oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnehmer , cum Termiao .von
S Monaten et präclustvo ans den 19 Januar 1792 unter der Warnung erkannt:

daß , wesn besagter Haye Pörcherts , oder dessen etwaige unbekannte Erben , sich
nicht längstens in diesem Termioo entweder persSnlich , oder durch einen legitimir«
ten Mandatarium , melden würde , elfterer für todt erkläret , die etwaige Leibes»
Erben mit ihren Ansprüchen präcludiret , und das Vermögen desCitati , so aus
iac> Rthir . und einigen Zjnseu besteht , seines obbenavnten Erbund ea weiche sich
jonst noch dazu legitimiren können , zuerkaunt werben solle.

? Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 6 May curr. auf Ansuchen des
Vierzigers H . I - Blreker und des Kaufmanns Peter O Srouwer als gerichtlich bestellte
Kuratoren über den Nachlaß der daselbst verstorbenen Cornelske -H. Paschyr Edictäleswi¬
der alle und jede , da besage des Testaments der Erblasserin Cornelske Paschyr der Jsaae
Hiarichs aus Ostfriesland , der nach Westindier, gegangen , und auf der Plantage de
Perreboom dem Vernehmen nach verstorben, als Universal - Erbe , einige Legaten ausge¬
nommen , emgesezt ist ; man aber von dessen Leben oder Todt , auch ob er Leibeserbes
hinterlaffen , keine gerichtliche Nachricht hat , indem das Testament welches im Jahre
1768 gemacht, der Brief aus Amsterdam aber von dessen angeblichen Tode vom Jahre
176 c ist , diese Documenta sich also widersprechen , von der im Testamente eveukualiter
zu Riterbin eingesezten Stientje Hinrichs , des Jan Praals Wittwe zu Amsterdam , auch
keine gerichtliche Todes Nachricht ad acta vorhanden ist , insbesondere wider diese ver¬
schollene Personen und derselben etwaige unbekannte , Leibes oder Testameuts -Erben und
diejenige, welche auf die Verlaffenschaft der besagten Cornelske H . Paschyr , ex capite
HLreditatis, erediki , oder sonstige Ansprüche zu haben vermeynen «um termino von s
Monaten et rywoductisnis präclustvo auf den iz . Mart. 1792. des Vormittages um
9 41hr unter der Verwarnung:

das wenn diese Abwesende oder jemand io dessen Namen , imgleichen derselben et¬
waige unbekannte Erben sich vor oder in Termins nicht melden würden , mit dersel¬
ben Todeserklärung verfahren , die alsdann sich nicht meldende Erden und Prä¬
tendenten nicht nur in Absicht ihrer etwaigen Vorrechten präcludiret , sondern Maf¬
ia häredikaria nach Abzug der Legaten unter die sich etwa meldende Rechts bestän¬
dige Erben vertheilet werben soll , erkannt.

6 Beym König!. Greekstelischen «mtgerichte ist , auf Ansuchen des landschast«
Wen Ordinatrdeputirtcn und Deichrichters Aewert Buffen zu -Hamswehrum , citatio
edictalrs zur Angabe und JuWcarion wider alle und jede , welche

a)



«) auf die durch ihn von des weyland Ellert Dorchert Rodewpk Erbes öffentlichavge-
kaufte , unter Hamswehrum belegene , 26 Grasen und

h) auf die durch well. Buffe Rewerts in Anno 1751 von Geben Bartels Erben an¬
getanste , von Geben Jauffen im Jahre 1772 in Näherkauf erhaltene und durch

einen im May dieses Jahres errichteten Kauf, und Lausch,Contract an gedachtenrc.
Rewert Buffen cedirte, unter Hamswehrumund Groothusen belegene 49 r/r Gra»
sen Lande« er capite erediti , hypothecä , häreditatis et respective retractus , vel er

alio quocumque iure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, cum termino
von 12 Wochen et präclusivo auf den8 Sept . aächstküuslig , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens , erkannt.

7 Es ist vor dem König!. Preuß. Amtgericht zu Esens wider den Inhaber
oder Prätendenten , der vo - dem^Higge Focken und Frau Icke Stemmers zu Osteracn«
cum dem Prediger Rodenbeck zu Dunum unterm rüsten May 1789 ausgestelten
und auf der letzter» Platz sub num . 2 . Stedesdorffer Vogtei eingetragenen , verlohrea
gegangenen Verschreibung über 152 Rtblr. rdictal citation zum Behuf der ainortj ativu
und Löschung cum termino von6 Wochen et reproduct . praeelus. auf den 14««Julie
unter der Verwarnung erkannt , daß er nach Ablauf dieses termiui mit seinem etwani-
gen Anspruch praeclubiret uud ihm ein ewiges Stillschweigen auserlegt , mithin mit
«mortisarion und Löschung verfahren werden soll.

8 Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Harm JürjeuS Kuth-
tier Litatio Edictalis wider alle und jede , welche aus das am dortigen Siehl belegene,
dem Frerich Frerichs und dem Dyke kajsjens in kommunion zuständig gewesene , und
vom Provocanten theil« öffentlich , theils privatim an sich gekaufte Mutt - Schiff,
Real Ansprüche und Formungen zu haben vermeinen , cum termino reproductioais et
aunotationis auf den rüsten July a . c. umer der Verwarnung erkannt , daß die «us-
bleibende mit ihren etwanigen Ansprüchen an gedachte « Schiff präcludiret , und ihnen
deshalb , sowohl gegen den Käuffer , als gegen die sich meldende und zur perceptioa
gelangende Gäubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

9 Vom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche auf das von den
Eheleuten Lorenz Jaußen Müller und Engel Ellert auf dem Neuen Vehn , an Con¬
rad Hancken daselbst öffentlich verkaufte , von Aatoni Martens Kretzmer herrühlende,
Halde Hsuß mit Stücke Gartens auf dem neuen Vehn, ein Eigenthums- Pfand Dienst-
durkcits - oder sonstiges Real - Recht haben mögten öffentlich vorgeladen , in 6 . Wochen,
längstens am 2Z - August ihre Ansprüche auzumeldeu, und deren Richtigkeit nachzu-
weiscn , unter der Warnung daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an dies halbe
Hauß werben p; äe!udirt , und ihnen sowol gegen den jezsgen Desizzer Conrad Hanken,
als die sich etwa meldende, zur Hebung kommend« Gläubiger, ein ewiges Stillschwei¬
gen wird aufe - leget «erde«.

10 B - v dem Stadtgerichte zu Emde» sind ad instantlam des Zimmermeiffers
küpke Löpkes Psol hllselbst edickales wider alle und jede , welche auf das durch Provocaa-
tes dosdemJacob Rotenberg iS kommunion Mit dem Remke Boekhoff privatim aner,

kaufte.
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kaufte , ->s kezterm in Absicht einer Hälfte ihm cedirte in Comp. 2 . Nu «n- 9<. stehende
Wohnhaus cum anneris aus irgend einigem Gründe einen Real - Anspruch, Servitut,
Forderung, oder Nährrkauss«Recht zu haben vermeyuen eu» termino von. y Wochen
rl reproduct . präclusivo auf deu rr ^enSeptemb nächstkönftig, vesWormitkagr um ro
Uhr dtp Gtrafe eiues immerwährenden Stillschweigen« und der prbelusion erkannt.

r r Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad ivstantiam des Zimmermristert Löp«
ke küpkes Pool Hieselbst edickalcs wider alle und jede welche aus das durch Prsvocante«
»oa dem Kaufmann H . Puls privatim anerkaufke in komp . 2. N: 2». stehende
Wohnhaus nebst Ängebäude , aus irgend einigem Grunde einen Real«Anspruch Servi¬
tut Forderung ober Näher - Kaufs« Recht zu haben vermeinen cum Termins von «.
Wschen et reproduct : präclvfivy auf den 29tev August, vächstküuftig de« Nachmittag«
vm » . Uhr be» Strafe eines immerwährende« Stillschweigens und der präclusio«
erkannt.

ir Dey dem Amkgerichte zu Cmden find auf Ansuchen des Ausmiener « Arne«
t« Emden, edictales wider alle und jede , welche auf das , dem Ausmiener Arens von
deu Eheleute « Frerich Peters Boomgasrden und Sophia Barbara Wervers verkaufte,
bry Larrelt beirgene Zirgelwrrk cum anneri « nebst dabep gehörige 27 Grase« Landes au«
irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Foderung zu haben vermeynen , erkannt,
«md müssen etwaige Prätendente« solche ihre Ansprüche und Foveruugeu innerhalb dm
nächsten ir Wochen , längstens aber am iztenOetobr. a. c. als welcher Tag prremto,
rie dam angesezt worden , beym Emder Amkgerichte entweder io Person , oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, ad acta anmelden, und durch originale Documenta justisieire «,
«ntrr der Warnung , baß drueo Aoffenbleibende« nachher sowohl in Hinsicht des obbe-
sthriebweo Grundstück« , als des Käufer « und der kreditoren , unter welche da« Kauf»
vrelium etwa verthrilrt werde« mögt« , ein immerwichrrndes Stillschweigen auferirgei
» erden solle.

rz Nachdem über da« Vermögen sdet weiland Kaufmann « HermannFriederich
klbrecht und besten nachgelassene « Wittwe Tiacomina gebohrue Homfeld« i» Leer , we-
gen Unzulänglichkeit der Maste , per Deeretom vom heutigrn dato koucur« erösnet,
nadder allgemeia« Arrest erkant worden , so wird hiedurch allen und jeden, welche von
deu Gemriuschulbaern etwa« an Geld , Sachen , Effecten oder Briefschaffte« unter sich
haben , angedeutct , der Wittwe nicht das geringste -davon zu verabfolgen, vielmehr
solches dem Gerichte sordersamst getreulich anzuzergeo , und ! jedoch mit Vorbehalt
ihrer darau habenden Rechte , in bat gerichtliche hiesige Depositum , abzuliesern , un¬
ter der Warnung.

Daß wer drmohugeachtet der Geweioschsldnerin etwa« bezahlet oder ausliefert,
solche« für nicht geschehen geachtet , und zum bestes der Masse anderweitig brigetriehen,
wenn aber brrIunhaber solcher Gelder oder Sachen solche «verschweigen oder zuräckhal-
tr» möchte, ir noch außerdem alle« seiur« barg « habende« Unterpfands und ander«
Mrchts verlustig erkläret werbe« soll.

ßm lm König!, Amtgerrchtr re« 2Ate« Junii 1791.
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14 « ey dem Amtgericht zu Norden ist auf Ansuchen des west . Hausmrsut
Mewot Siemen « Wittwe , Siever Iaosseo , als Käufern der ihr von Sen Eheleute»
Klar« A . Decknatel und Frau Helena Arie « privatim verkauften , auf dem Legemohr
belegenen r Grafen Lande« , Cikatio edictali« contra Credikores, prättndentes ae rekra-

henke« , rum termino revroductioni« et anuotationi « präclufivo auf or« rsten Oktober

a . x. unter der Verwarnung erkannt:
daß denen Ausbleibendru , nach Ablauf de « reriniui , sowohl in HirMt der ob-

gedachten r Grasen , al« auch gegen die Käuferin « selbst , ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden solle.

i ; Die Wittwe des weyl. Hinrich Onnen , besaß drey zu Leer an der LA,

uigtsiraße aneinander stehende Häuser , mit dahinter telegenen zu diesen z Häusern ge¬
hörigen Garten ins Westen an den zu diesen Häusern gehörige« Gartengrunk , ins Nor¬
de» an des Kaufmanns Rahnsen « Garten und ins Osten an Bchrcnd Sautier schwet¬
tend , dich vorhin zusammen gehörende Häuser hat sie nunmehro in z jedes vor sich be¬

stehenden Häusern abqecheilct , und bcy jedem Hause von dem Gatten so viel zugeie¬
get , als jede« Haus breit ist , undssich in der Länge an Kaufmanns Rahusegs Garte»
erstrecket . Ein « von diesen Häusern und zwar das dritte ins Westen mit dem babry

gelegten Garten hat sie an den hiesigen Einwohner On » e Tiarks und die beyden andere»
«emlich da« mittelste und das dritte in« Osten mit den zugelhriiten Gärten au den Con¬

rad Becker hie -elbst öffentlich verkaufet. Beide Käufer « habe« gemeinschaftlich zu ihrer
Sicherheit um die Erlassung eines Proclamats angesuchet , welches auch vermöge heu¬

tige« Dccreti erkannt worden.
Ls werden demnach alle und jede, die an diese obbeschrieben« verkaufte Häuser und

Gärten cum annepi« , so wir auch deren KamgelLer aus irgend einem Grunde , in spe«
«ie aus einer Hypothek oder Servitut Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit rdickaliter

auigeiodert , ch damit inner Haid 9 Wochen und längstens in termino pcremtorio de«

igtrn Septemb . dieies Jahres brym hiesigen Amtgerichkr zu melden, und die Beweise
davon beyzubnngen , mit der Warnung:

daß d,e Ausbkibende mit ihren Ansprüchen an die Häuser cum anneris xrZclur
diret , und ihnen in Hiufichk derselben, der Käusere und des Kaufschilliogs ein
owiges Stillschweigen auferlegrt werden soll.

Leer im Amtgerichte deu 4te» July 1791-

16 Dey dem Up und Woklhusenschen Gericht sind ad instantiam des Beerend
« udreessen Gtörk , edictales wider alle und jede, welche auf das dem Jan Tönjes Stuik-
mann zuständig gewesene, zu Wglthuftn belegene Warfhaus und Garten , so Provseant

öffentlich augekaufet, eiuigeu Real - Anspruch zu haben vermeinen , cum termino von

9
'
Wochen , und zur präclvsivischm Rsprodoclion aus den 7ten Sept . d. I . unter der

Warnung erkauut:
daß die Auffeubleibende» mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
praeludtret , und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen auferleget werde» soll.

Vignatu » am Up- und Wolthuftnschen Gericht, den zosten Junsi 179 ; .

Citstio EdicraliS.
r Deym Grettstrlischr» Amtgerichte ist , auf Ansucheu des LirchvogteuWeet

Lomli «« Sickk» , dss Schitsters Sarbrand Dircks Sicken zu Greetsiel , des Tchmidß
( No. r8 . Tks ks ) Peter
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Peter Cornelius Sicken zu Wirdum , des Schulmeisters Marten Jessen Ehefrauen,
Backe Sicken , zu Veendam in Gröningerland , und des Gastwrrth« Eicke Mennen zu
Greetsiel , citatio edictalis wider deren au« dem Flecken Greetsiel gebürtigen , seit pl. m.
So fahren ohne Nachricht von seinem kebeu und Aufenthalte abwesenden Völker , Ja«
eok Wybranb« , oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbuehmer , cum e-rmiuo
tzon 9 Monaten et priclusiv» auf den 22 März 1792 unter der Verwarnung erkannt:

daß , wenn besagter Jacob Wydrand« , oder dessen etwaige unbekannte Erben,
fich nicht längsten « in diesem Termin» entweder persönlich oder durch einen iegtti-
mitten Mandatarium , wozu der Justiz Eommlssariu « Stürenburg vsrgeschlageu
wird , melden , elfterer für todt erkläret , die etwaige Leibe« - und sonstige Lrbe»
mit ihren Ansprüchen pricludiret und da« Vermögen de« Eitatr , so au« pl . m.
ssvl. i sch. 7 ; w. Ostsr . und einigem Silberzeuge bestchet , seinen nächste«
Verwandte» , denen Extrahenten, -verkannt werden solle.

Notifikation.
i Es wird biemit allen Freunden und Liebhabern des Theaters kekant ge¬

macht, daß in Leer die da anwesende deutsche Schauspieler- Gesellschaft de« Montags,
Vienstags , Freplag« und Sonnabends Schauspiele aufführrn werde, der Anfang ist um
I Uhr.

2 Es wird zu Aurich eine Köchin gege« Michaelis dieses Jahres verlangt,
welche nicht nur mit der Küche , sondern auch mit sonstiger Hauß- Ärbeit gut umzugche«
verstehet, auch dazu willig ist , und gute Zeugnisse beybringru kann. Das Intelligenz
Comtoir giebt nähere Anweisung.

3 Aurich : In der Wiüterschev Buchhandlung , in Emden bei Herrn Weitthin
junior und in Norden bei Herrn Schulte, wird r rl . 16 ggr . courant Vorschuß angenom«
Men auf des H rra vsu Maffow , ersten Präsidenten der König ! . Preuß. Pommerschen
und kammschen Regierung , — Anleitung zum pracrischen Dienste der König!. Preußi¬
schen Regierungen, . Landes - und Unter - Justizcollegirn Covichorien, Vormundschaskt-
Collegiea und Justizcommißarien , für Referendarien und Justizcommissarien.

Das Werk kommt in r Bände in gr . 8 . in diesem Jahre in Berlin bei Nicolai heraus.
Eine vollständige Anzeige befindet sich iM7ten Bande der bekannten Annalen dxr Gesezge-
buug von Klein . ,

4 Dey dem Commerce Commissario Bruns in Anrich ist anjetzo feiner und or-
dinairer Hutzucker bey gantzen Hüten zu billigen Preisen ; wie auch annoch beste Braun¬
schweiger Schlackwürste ju haben.

5 Die Gemeine zu Osteel ist resolviret , z»r Reparation ihrer Kirche folgende
Baumaterialien öffentl 'ch aosmverdingen , als 57 a 24 Fuß i - Zolls greinen Dielen eine
Spiere von so Fuß und ein Spadho z von z k F iß pi . m . 14 Ries Schiefer und die da¬
zu gchörige Nägeln nebst der erforderlichen Schuferdecker , Zimmer , und Mauerarbeit.
Liebhaber zu dem einen oder andern können sich am Sannabtpd als den i 4-Jusv der Nach¬
mittag« um i Uhrdaselbst inderBraueeey einfiude« und nach Deiieben annchmen.
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6 Der Gastwirth Peter Gerhard Peters zu Wirdum tu der goldene « Sonne
emvstcltt und recommandiret sich allen honetten Reisende« , weiche sowohl für sich , als
auch ihre bey sich habende Fuhre und Pferde , alle mögliche Bcquernüchkeiten finden kön*
«en . Er verspricht prompte Bedienungen und billige Preise und ersuchet um geneigten
Zuspruch Auch verkauft derselbe Norder Bier bei Fäßera und Krüge « aus dem Hause.

7 Kursen (i. NszeeräcVrauw te ? o§um , bin Willens detOiuis
door dssr bewoond , met darbt extra §roots ll'uins , en 6ere §ti^-

deld , als 7 sodapen Weide , noA een llücd dand tot Zä 4 Koeserr
te weiden , Niet noZ z 6rasen Neediand , desll in artpaZt ult te doen,
met die §enoemde Roe^en äc Lcdapen daarb ^ , of §edeed od separat
te verdoopen od verdorren , Wiens §adtnA det is , dan §sneenids
dser ade Oa §e over lpreden enood anvaarden.

8 Ein oder jwey Stuhl Drechsler Gesellen, werden sofort auf billige Bedin«
gun- eu in einem vornehmen Stuhldrechrler« Winkel io Grönivgen verlangt, wer dazu
Lust hat ; kan sich bey dem Schulmeister « ckker in Greetsiel melden , der weitere Nach¬
richt giebet. vessällige Briese werden franco erbeten.

y Es wird hiedurch bekannt gemacht , wie die hiesigen Everfahrer am Ende
des Märzmouals d . I . ei» Anker von ohngefähr 8oc> Pf . in der Weser bei Lettens ge¬
funden , und hier am Lande gebracht haben. Derjenige nun , welcher an diesen Anker
Anspruchmachen zu können vermeyaet, muß sich innerhalb z Monaten , spätestens am
Ende des Sept. allhier beim «mte melden, und sein Eigeathum an denselben hinreichend
bescheinige «, da im Fall so che« nicht geschehen sollte, kern weiterer Anspruch an den An¬
ker zulässig ist ; vielmehr nach Ablauf der z Monate derselbe , brr hiesigen Strandungs«
Ordnung gemäß, öffentlich meistbietendwird verkaufet werden.

Draxer Amt, den rz Juni i7Sr . Gether.

IQ Oe (Kreditoren van lllarrn Rades worden verstoßt , vier

Weede a dato , met daer Reedens bzr ander Fete^dende inte ^oomsn,

om alsdan te xisn , dve men ten anüen van dxeive op det vrisnde-

IMs donde dandelen , ood worden alle soo an dexeive icdutdiZ XM,
verso§t , in Meineide termM an mzr te detalsn , want na alloop van

xemelde termxn worden alle reüanten §eri§tl^d ovsr§e§evsn.
Oitxum , den Li ^un^ 1791.

ŝoell s. Mrinx , Voormund over Ratie Harms»

n Der R R . T -nring verlangt aus Michaelis eine Köchin die sich auch,
mit der Haus - Arbeit «bgebea will, Md gute Zeugnisse hat. Die Lust dazu har
kann sich melden-
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Ir In Tmäen sanä^iläerZkaaräa;km33ksr in äs krasoeLtrsste , is 2 n zäerlev Ilaaräcsk te konp , voor äe Lrouxvers en -dortmaLkers, orn äer rnolt op te ärov§en oppe äaare . Vor eenc^vlle I'r^8 , äs lieb noäi§ is, äe kan lik in^ invinnen laaten.
i z Bey Levi David zu Emde«, sind zu bekommen besteSonderlandsche Stein«kohlen , a l8 Gl. holl, per Hut ; gute Leute können dieselben auch auf einige MonatheCredit erhalten , nedmlich gegen 6 proC . oder 2 Stüber holl. « Monat per Hut gerech¬net ; recoinrnaodire mich also den Schmiedemeiffern bestens.
r4 Jan Warners zu Jemgum hat eine Chaise , Kelche einige Jahre gebrauchtist, aus der Hand zu verkaufen , Liebhaber wollen sich bey ihm melden.
iz Vene« Herrn Pränumeranten auf die Ostfriesische Geschichte vo«- ei« Landschaftlichen Secretair Wiarda mache hiedurch ergebenst bekannt,daß der erste Band gegen Zurücksetzung des Vorschußscheins von deneoselbeu , beywelchen der Vorschuß geschehen , abgefoderk werden kann. Auf den 2ten Band wirdbis de« lLken Scptemb. ebenfalls r Rthlr . 4 Ggr. Vorschuß angenommen . Wer bttdahin zugleich auf den ersten Baud mit i Rthl. 4 Ggr . präunmerirt , erhält ihn nochzu dem Preise . Nach diesem Termin , wird kein Eremplar unter dem Ladenrreiß ver¬kauft . Diejenigen , welche bisher nur subseribirt habe» , wollen gcf - lligst die Geldereinsenden , weil ohne dieses kein Exemplar verabfolgt wird . Sodann ist der Berliner«ddrrscalender pro 1791. zu dem gewöhnlichen Preiß bey mir »u haben. Airrich de«7tr» Jul . 1791. August Frirdr . WinM.
l6 Da mit Königs, allerhöchsten Genehmigung das Gewicht bey der hiesige«Waage in Ansehung aller auswärtigen Maaren dem Holländischen Gewichte gleich gema-chet worden , so wird von wegen Bürgermeister und Rath hiermit bekannt gemacht, daß»vn nun an alle auswärtige Wasre » mit sothanem Gewicht gewogen werden sollen. InAnsehung der «nländrfchrn Maaren bleibt er aber beym allen , daß solche »ach wie vorMit dem bisherigen Emder Waage-Gewicht gewogen werdeo.

Sign . Emden io kuria de» r Julii 1791.
ex MandatsSeuatus Hüllesheim . Sccret.

Rach Maßgabe des durch die Ostkriestsche Anzeigen bereits ergangenenAver»Mmrnts Königs. Hochpmßl. Krieges und Domaiven Cammer vom 27teo May a. e.wird dem Publieo Hiemil annoch bekannt gemacht , wie zu dem auf bevorstehenden ittnZlirgust hierzu haltenden Pferdemarktdie Anstalten gemacht worden, daß an den ledigenPlätzen zwilchen den Casernen und der Bolten - Pforts- Brücke, Pferde angebunden wer-den können , und der Markt fee» von aller Abgabe gehalten werden soll , auch sonstPferdehändler ihre Bequemlichkeit überall hieselbst finden werden. Stgu . Emden inCuria , den 4ten IM 1791.
ex Mandats Srnatns. Hüllesheim.

*7
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17 I^it äe danä tot c^vile Prosen te koop , eene aanlienlike

ksrtzr brettiner Lre ^nen öalken , Zelekiekt tot Aalten , Molen-
roeäen en ^ aaAlrout. De kaefiiebbsrs xelieven 2i§ te aäärelleersn

^ ääen §aK in lLmäen.

i » Der Zimmermeister Julius vvn Hallen zu Aurich , verlanget !o sortoder
wn Michaelii oders Zimmer « Geselle » ; wer dazu Lust bezeigt , meldefichso bald
als möglich bey demselben.

r - Bendix Rüben in Aurich will ein durch Vogt Rofenboom gemästetes
dl . m. LZoPfund schwere« Laib , desgleichen seit Jahren in hiesiger Eladt so nicht tu

haben gewesen , Lber z Wochen schlachten . Liebhaber die lolches zu besehen oder etwa

t« kaufen Lust haben möchten , wollenfichbey dem Vogt Rosenboom oder ihm meiden.

20 Dem Möller Hajo Amen Rikkels zu St . Jost in Jeverland , ist sA
Möllerknecht vor 8 lagen verstorben , und verlanget derselbe einen tüchtigen Lnech
wieder , der das Mehl - und Peldewerk verstehet; wenn jemand gegen guten Lohn soglery
in Dienst zu treten Lust haben möchte, der melde sich je eher je lieber bey ihm.

2 1 Der Lauffmaun Johann Llaessru Javssrn in Wittmund will euratoriv

«oie seiner weyl. Schwieger - Mutter Frau Wikkwe Palms Erben , und manbatario
«sie weyk. Adde Srrbelks W '.ttwe deren gemeiufchaitlichen Platz in Thunum groß
Lo Z Dtemath Gast und Hamm Land , mit Behausung ; sodann noch 2 Diemath
Dürgrrlarrd, Stein Laad genant, bey Esens belegen , von Palms Erben herrührend,
May 1792 anzutreten verheuern. Liebhaber können sich je eher je lieber bey ihm in
Witimnnd rinfinden und eontrahiren . Der Platz in Thunum wird anietzt von Wwmke
Hinrichs heuerlich geuutzct.

22 AeInffromv Jantje Lantee presenteerä ult äe Iranä te

verkoopen : liet äoor kaar lelsts bevoonä xvoräenäe Kluis; Kaanäe
vnäer ^ omp . 8 - lk̂ o. 16 . in äe xroote Ltraat over äs kerk,e Ltraat te
Lmäen , (sMäe vooiÄen , van een ruim Voor olK Winkellruis , ne-
veN8 ^ Merkamer , en een deneeäen Xeläerkoeken , een voor en een
3§ter Lovenkamer ; al8 meäe klein luintIe , Re§enback en metl 3re-
nrer Viferen be!e§äs klaats .) t'2/ niet ok sonäer äen l^ruiäeniers
Winkel eüeüen , ^o als tan8 k.̂ äeselve xedeä ^t >vorä . Vmanä
äe 5ve§ 6N8 §en66§en 2Mäe , xelieve 2i§ äe^elve te vervoeZen.

2 ) Hit äe Ilanä te koop : een 2eer lrai , äoor äen 2eer
lkunäiZen en beroemäen Orxelmaker I. ? . Wentliin te l^mäen , in
ket Iaar 1789 nieuv vervaaräiAt , lladinet - Orxel ok l?oütif , van 4
en 1/2 Ottaven , lopenäenäe van xroot L. tot äriexestreext 1

"
. beb-

benäe 4 r/r ReZiüers , als r ? iss-
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? rssKanI: 4 Voet , 63 58 en Olscant,
62636 : 8 Vcet , 16em
lssloet 1'rsver 4 Voet, 16eni
Lallcet 2 Voet, 16em
en k^loet 1r3ver 8 Voet, viscsnt.

Oe 4 eerüe RexlKers xek3lveert , bovenälsn 18 er no§ een Irs-
mulänt , dedderr ^e 6e^e b^ onäere ei§en5cd3p , 63t äe^elve in tiet
L^ 'even ^een >vm6 ultest ; Zlro te ^ 3inen io Dekkers.

Het on6er 6l3X'ituur 18 met ?W3rt ekbenkout en 6e boventoet-
sen- inet z-voor opzele ^t . ^ Iles r^eer compenZiös ln eene , in 6en
snti ^uen Lmaak Aebouvcie , en 5r3ai ^el 'eiEer ^ e !<358 keimen
§ehr^ §t . Oe Älkr ^eOar L^ vvet L^vvets te Lm6en §ee5t 6ien33ir§33N-
6s na6er beriet.

- 4 Unterzeichnete machen hiedurch bekannt , daß sie denvon '
F . W . Schröder

juur . bis hieher geführten Eisen Handel , von nun an , gememichafriich betreiben , und
zur promten und reellen Bedienung einet jeden , der davon bey kleinen oder Großen
Parkeyen verlangen mögke alles mögliche avwendr » werden. Alle Sorten von bestem
Schwedischen Stangen Eisen sind gegenwärtig bey ihnen vorräht -g , auch erwarten sie
täglich davon , wie auch von besten Schwedischen Stortplatm , eine neue Ladung aus
Schweden . Jeder , der uns daher mit seinem Zuspruch beehren will , kann bey der
civüsten Behandlung auch der wohlfeilsten Preise versichert seya , undchak sich durch
« riese , unter der Firma , Claas Lholen et Schröder , an uns zefWgst zu wende» .

Emden , den rtea Julii 1791 . klaas Lholenet Ferd . W . Schröder jun»

25 Das König ! Allerhöchste Edikt wider den Kmder - Mord uud Verheim<
lichuvg der Schwangerschaft ^ ist io diesem Amte bey der augestellteu Visitation «misch
allenthalben richtig asfigiri befunden worden , weiches der König !. Allerhöchsten Ver¬
ordnung gemäß hiemik öffentlich bekannt gemacht wird.

Frirdeburg im König!. Amtgerichte , Heu zten Julii . , 791.

26 Die wohlgetroffenen Schattenrisse der Hrn . Landtags - kommiss. Hru . Ober-
Präfideuten v . Buggenhaaen und Hrn . Geheimen Regierungsrarh von Schlechteudal sind
von mir ( beyde auf einer Platte ) in Kupfer gestochen , uud deren Abdrücke zu 4 Ggr . zu
habe«.

DM » habe ich vor geraumer Zeit «ach eine Zeichnungdes Hrn . « erkenkamp,zwep
Seiten des alten Gretsyler Schlosses als Versuch in Luschmanier gestochen wovon jetzt
ebenfalls Abdrücke zu 4 Ggr . zu bekommen.

Oie Bildnisse des frei. Hrn . General - Superintendenten Häho , wollen ohngeachtet
ihrer vielen ArMchkeit usd seiuer sonstigen virk » Brrrhrer , leider keine« Abgang fine

de«



den , «rt, sie nicht länger unnütz aufzubewahren , offerire ich sie ju z Bgr - und die« ist,

- öffentlich sei« Audenke« seinen Freunden doch wohl werth!
C. B . Meyer»

27 Der Zimmermeister Tobias Peters zn Man 'enhavr , verlangt -zwey Kuech»

ke welche Ammer oder Mauerarbeit verstehen, und können so fort an dir Arbeit gerathes

28 Zu jedermanns Wissenschaft mache » die Interessenten der Schäfercye »,
in denen Kirchspielen Marx , Repshold uud Leerhave hiemit bekank , daß sie ihre diesen

Frühjahr von den Schaafen geschorene Wolle zu verkauffen gesonnen , und des Ende « al«

len und irden anbieken . Kauflustige können sich daher» am künftigen Donnerstage att

den l4ken Iulii Vormittag « in des Bogt Leiuern Behausung zu Friedeburg einßnden,
und nach Belieben kaufen.

Lotteriesachen.
r Bey Ziehung»er zten klaffe azter Berliner klasseu-Lotterie find in unser«

Hauptcomtöir , w»e auch bey unser» bekannten Snbcolleckrurs folgende Gewinne heraus»
gekommen, alsNco . 27O7o mit 62 Rthlr . 4556 u»d 4597 . jede mit zoRkhlr . 45Z0.
1649, . jede mit 25 R -Hlr . 172 . 164 .Z7 . jede mit 22 Rthlr . uz . 12z . 4585.
4Z86 . 99 Z4 - 9976 . jede mit k6 Rthlr . 125 . 164 . 4570 . 4572 . 9967 . 16417»
1645z . 27251 . jeoe mit l2 Rthlr . Die Gewinne werden gleich wo der Einsatz ge«
schehe» ausbejahlt , die iiegeagebliebene Loose zur 4ten klaffe müssen vor den 8ten Aug.
d . I . bev Verlust des Anrechts renoviret werden , weil alsdann die Ziehung der gten
klaffe festgesetzt ist . Kausisse find vor den bekannten Preis bey uns zu haben. Anrich
den 5len Iuly 1791 . Joseph et Wolff Ballin.

2 In der dritten Claffe 2ztcr Berliner Tlassen-Lotterie find in meiner us»
Mittelbaren kolirction die Nummern i897 - iZozz . , 3287 . jede mit 12 Rthlr . sodann
Num . z i88 . mit 25 und 578z . mit 22 Rthlr . gezogen , deren Berichtigung bey dem¬
jenigen von dem da« Loos gekauft ist zufolge Plan . Nr . 12 . ; die nicht gezogene Num¬
mern müssen zur 4ttn klaffe , deren Ziehung auf den zkeii August 1791 . fe gesetzt ist,
»or Ausgang dieses Monats Iuly 1791 . verneuert werden. Anrich den 6ten Iuly
1791 . Jsaac Salomons.

z Bey Ziehung der zten klaffe rzter Berliner Claffen Lotterie , sind auf
meinem Hauptcomtoir folgende Gewinne gefallen, als Nro 2550 mit 200 Rthlr.
Z017 . mit 62 Rthlr . zoiz . Z015 . Z054 gede mit 20 Rthlr . zozz . mit 12 Rthlr.
Die Gewinne werden sogleich ausbezahlt ; die Ziehung der 4tenklasse ist auf den 8 Aug.
festgesetzt. Emden den 5 tea Iuly 1791 . Lipmann Samson.

4 Dky Ziehung der zten klaffe 2 ; Berliner Elassro -kottm '
e , sind sowohl

«ul meinem Hauptcomtoir , als auch bey meinen Untercollecteurs folgende Gewinne ge«
fallen , ais auf Nro . 2485 . mit i6Rchlr . 1654 . 248 ' . 2482 . 2502 und 27755 .
jede mit i r RrhIr . j die Gewinne werden wo her Einsatzgemacht ist , gleichausbejahlt,

- io
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die nicht herauSgrkommeuen Loose müssen vor den 24ten Iulii renoviert tvrrden , weil
die Ziehung der 4ten klage auf den 8t<» August, vestgesejt ist. Emden den Lken Iuty

Elimelach I . Levy.
5 In der ztest klaffe der rzten « erliuer Llasseu Lotterie sind folgende

Nummern mit uebenstehenden Gewinnen herausgekommeu , als Nro . 2424 . mit 16
Athlr. 4727. mit 25 Rthlr. und 4755 . 4760. mit ! 2 Rthlr. Die Gewinne werden
gleich bey Überlieferung der Original-Loose ausbezahlet , die Liegengebliebeuen werde«
erinnert ihre Loose8 läge vor der Ziehung der 4trn Tlasse, welche auf den8 ten Avg.
angesetzet ist , einjuiSsru. Norden den ste» July 179 » .

Mose- et Jaeoh Bargebur. ^
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